
!on Lllimenten / sodurchUnglück entstehen.
Dr allen wird supponiret ; daß ein

, , ,
! schuld / pur aus Unglück gefallener Schuldner sein

Llliment zeitlich angezeiget / weder aus gttnst / oder an¬
derer absicht / einen LrcäitoreN vor dem anderen befriedi¬
get / oder bedecket / noch sonsten was vertuschet / oder auf
die seiten gebracht habe ; widrigens derselbe ohngeachtet
des zeigenden Unglücks ex Nobili oüicio juäicis zu be-,

wäre . / ; 7^

Diese dann also verunglückt - und sich bey Zeiten an-
gebende äebicores seynd nicht zu LrreKiren / sondern mb- d -v ange«
gen denenselben alle bcnekcis juris als die ausser Gericht k-^ s- ynd

"
nicht

mit denen Lreäitoren treffende Vergleich / (lommiKones , ^
P3ÄL prsejucliciLtiä , mor ^toria , cellionbs boMrütn , nenj -w-n
und Was dergleichen mehrers ist '/ angedeyett ; - damit aber °°« ?i? 7»

'
st°l-

die partheyen wissen ; was sie bey ein und ändern juris '""mm.
beneücio zu beobachten haben / und zwar

LWRstens : bey . denen aujsu- Gericht mit denenDreMo - b>-
^

g-r!chÄ7
ren anbündendeN vergleichen / oder dessentwegen auch L - c°mL

bey Gericht haltenden LoinmiLonen : sollen
gleicht : worzrr

IMO : All - und jede eig?M chemsscne Dreäitöre ;
^

»
oder deren Gewalt - trägere in - oder ausser Gericht zufam- f°^ u»g^
men kommen / um mit ihnen aufrichtig und gemeinschaftlich ä

"
d»-n

°
s°nd°7.

zu trEiren/nicht aber eintzeler weise zu handlen/weniger eine
privric-vcrstandnuß mit ein - oder dem anderen zu machen:

260 : Solle der schuldner seinen wahrhaften Karum -as - d>- v°r-
aÄivum sc P-Evum gesamten Grcäicoren aufweisen /
und absonderlich die in abrrchnung stehende - in Rechten ^ -
Hangende zweifelhafte - oder etwa gar nicht eindringlicheu » d i-p-nmns
LÄiv- Posten anmerken / und zu dem ende die oriZinsl- L ^ L " '
bücher proäucircn / auch solche/daß er alles getreulich an - ^
gesaget / und nichts verschwigen / weder auch einen oder-
anderen Greäitoren besonders bedecket / oder mit demsel«

E ben



ben sich wegen dieser einwiüigung verstanden habe / auf
verlangen besagt - seiner Oeäicoren ( wann dieses auch nur
einer davon begehrete ) beschweren / damit alles bona 6äe
hergehe / und man den verläßlichen Mrum inlolvemiL
entweder in der sach sechsten / oder an der zeit erfahren
möge : widrigenS und da inäiciL frsuäis verhanden seynd/
solle in die zwischen dem schuldner / und einigen Lrcciito-
ren heimlich gemachte colluMnen inczuiriret / und nach
befund beede von dem Richter arbitr ^riL gestrafft werden:
Es wird aber

Es wird Ztio : Durch eine solche - in I- oder ausser Gericht ange-
ordnete Kommission , die bcy demselben / oder auch einer
anderen Inügnr v . Z. bey dem Wechsel - Gericht anhängige
Elag / ^der aldavon einigen Oeäitoren führende execueion

nichtrcAulsrircr nicht Mixet ; damit cs nicht auf eines sscbi.
toris , oder auch eines und anderen mit ihme etwa heimlich
verstandenen Lreäiroris willkührigen stillstand zur Hem¬
mung des Laufs deren Rechten ankommc ; wie dann in
calu , wann ein schuldner von einigen pcrtonat -oder
roAiÄplitiriis Lrcäitoribu « mit der cxccution angegangen
Wird / einer von dem anderen in crtheilung der exk-cutioci
nicht aufgehalten / sondern gleiches Recht ihnen von dem
Richter ertheilek : mithin auch vor dem erhalten - und ge¬
führten ansatz / sperr / oder sonsten gegebener sicherheit mit
einem allein eine die cxecution etwa hinderendc LomirM
sson sä evitLnäsm inse^ nülitiltem mterOcäitores nicht
gehalten werden solle . Wann aber

Da es aber 4tä
auf einen con-
curstum ankom»
men solle / mag
die orckinari ln-
üanr dre exccu-
tionäncerim auf
eine kurtze zett
einstellen / und
dieses dem jussi-
üici execuuo-
nrs iurimiren
doch mit aus
nahm der pfän
derJnhader ^und
deren jenigen/ so
einen ausatz /
oder sperr auf be¬
wegliche güur ge¬
führt ! haben.

4to : Der schuldner bey seiner oräinari - InKsnr sich
aä concurlum Lreäirorum mündlich - oder schriftlichen/
oder auch ipso f-räko erkläret / da er sich cxemM Zr-itiL
reririret / oder gar flüchtigen fuß setzet / oder fothanen con-
curüim die Lreöitore8 mit rechtlichem fug gerichtlich ver¬
langen / und zu dem ende eine LommilHon , um hierüber
lupcr re- Le moclo zu lleliberircn angeordnet Wird ; so kan
auch die oräin -rri - Inüsnr pr^ viü summ -lNL cÄuüe co-
Kmüone , nach beschehener cirir - und Vernehmung sam-
mentlicher Lreäitnren die cxccmion interim auf eine kur¬
tze zeit/ etwa auf 14 . täg / oder längstens vier Wochen ein¬

stellen/'



f stellen / und hierüber das gehörige an das Wechsel -Gericht
: pro Menäs executione ergehen lassen / dergestalten je«
- doch ; daß nach inhalt der Wechsel - ordnung sre . 46. , und
- wie Wir bereits öfter rclolviret / die jenige / welche ein
r Unterpfand von dem äcditorc in Händen haben / oder der«
, sey bewegliche güter auf die in oräine geführte exccmion

würklich in die sperr nehmen lassen / an diesen stillstand
> nicht gebunden seyn sollen . Betreffend nun
'

ZDndertens : das in - oder ausser Gericht anbinden wol« ^ «m
Wp lende psüum prsciuäicisle , kraft dessen ins gemein

i der mindere « den mehreren theil deren Lrcäiwren zu fol« »-r >»s r -«
r gm schuldig ist / wann ncmlich der fchuldner um zahlungs «

'Ä
e fristen / oder um nachschung eines theil der schuld / oder
r auch um die rcl -rxirung des srrcüs anlanget ; so ist hierzu / m wird.

wie erst Hieoben gemeldet worden / erforderlich :
^ imä, wieobm

- imo : Die zusammenruffung aller Lreäiroren / oder W -Üffung K
^ dero Gewalt « trägem:

2äoAn seiten des schuldners die eröfnung des wahr « 7-
'

«
'

haften ttscüs aÄivi Lc psüivi mit öffentlicher Vorweisung'
verbücher .̂ — —— — ^ - —

« Ztio : Die nachsehuttg nicht der gantzen schuld / son« f-hung
'
-^ s

"^ o-
t Hern nur eines theil derselbens proporrione deö schuld- Ns °

d»
"
schuid.

ner « Unvermögens.
t

4to Eine anständige csution , oder anderweite sicher«
heit deö über beschehenen Nachlaß verbleibendenruckstands / u°->-

> oder verläßlichen zuehaltung deren »ccoräirten zahlungs-
- fristen / widrigcns die drcäirorc8 an den ^ ccorä nicht ge«
l Hunden seyn/ sondern dcnenselbcn frey stehen solle / viL exe-

cmioni «, allenfalls auch per coocurlum fürzugchen. Ger
- gen erfüllung obiger bedingnussen wird hiemit

^ 540 : Die snno 1717. ausgegangene Wechsels ordnung
srtic . 5Z . , welche zu dergleichen msjoritsre Lrcäitorum Ä-

. zwcy drittel - theil derenselben erforderet / dahin crleutcret,
^ daß es schon genug seye / wann die mehrere stimmen zu ge« d»
^ mcldten Nachlaß / oder zahlungs « fristen in « oder ausser Ge« A °A »N

" c°
, , ^ 2 Wechsel,ordnung

v



dM - ch -i,7 -tt» licht vorhanden seynd / dergestalten ßedoch ; daß solche MÄ

0
"^ "

°«
"

!
"
» . Mirss nicht nach dcrMnDhl derm emwilligenden LreUi-

f°rdm
°
) Wntt coren / sondern nach der große ihrer fsrderungcn oder da die

abge . forderungen gleich wären / nach der anzahl deren Personen
gerechnet werden jollc / mit der weiteren erklärung / daßänderet.

Unter diese mn-
jorikÄtcm voro 6 t6 : Die jenige crcöiwrez , welche ein Unterpfand /

b)!.
' tt ^ porkec » oder ein ander gegründtes Vorrecht haben / an

oder dje mehrere stimmen deren cb ^ roZr -rphgriorum nicht ges
»m . Recht da

"
bnnden seyem-

b-», Nicht jUjic-
Da aber her schuldner von seinen creäitoren keinen

Nachlaß oder zahluugch- fristen erlänget / oder solches von
ihnen zu begehren sich nicht getrauend / bch
rsrorium ansuchen wolte ; so hat herselbe

Rittens zu erhältung eines ünÄLtorü folgende stuck
zu beobachten.

Bey einem an»
Werbenden mo-
rnrorio seynd
folgende stückzubeobachten:

IMÜ , d,ß d» I MO : Daß er seine dermahlige Unvermögenheit an der

^ "
bu7ch ftiE zlit/wiewohlen er ha re lölvcnUo wäre / mittels rinlc»

verläßlichen Kn gung seines verlaßlichett kkurÜ8 iummLMter bescheine / und
rerzeige/an der ülle^ getveultch IN 3ÄIV18 , ^ 7 pulIlVl8 Nttfage 1 , so daß ev
nichi^ i

"
«° bi«n solches seinLwereäitoreu ( wetche- dmchjrtncgehörde übe?

m r- lniv-^ -> dieses gesuch wurden vernehmen werden ) auch aydlichen/'
WMgms k,- wann sie eS ^verlangen / mktniwüiren . solle ; wo in widrü

L
'
°b

'
-xu°n-m gen sich der impckrLnr eines auch erhaltenen moratorü

« chaitt,,-» mo- proptcr sub - vc ! obrepkionem verlurstiqet machen wurde/
« - i s-v». Wie solches m der -rnno 1717 . publicirten Nieder s Oesters

reichischen Wechsel s ordnung § . 51 . bereits enthalten ist/

2 .1S . solle er 2äo : Daß der mor -lkorii ' Werber in seinem Hof - an»
V "

g°Sn bringen zeige durch Unglück in solhane Unvermögenheit ver-
ru ft»». fasten z» sxyu.

s° ii. -r Zkiö : Daß er anständige bürgschaft / oder anderweite
sch°^ °d -,7

',7 Senugsame sicherheit leiste / eS wäre dann eine rcsle sicher --
heit in denen vorräthigm waaren / oder exiZiblen nomini-

t«» . » ereüu-- bu8 des schuldner verhanden / daß ihme nichts anderes
r .» lost«« .

akgche / als die zeit zur einbringnng seiner aÄiv - schulden/
oder äittrudirnng deren waaren / womit er die ereilikores

hin



hinwiederum bezahlen könne/ widrigens ihme nichts am
deres übrig verbleibet / als die cellio bonorum : was
aber .

UIertens zu dieser cclllone bonorum erforderet wer- ,
" -Mov-w

de/und was selbe für eine würkung habe ? solches
ist in der N . Oe . Lxccmions - ordnung ric. z . § . 12 . be¬
reits enthalten / nemlichen daß

i mo : die jenige schuldner/welche durch Unglück/oder
ohnvorgeschene zuefäll ohne ihrem verschulden in armuth giacks - Ms !

'" '

gerathen / und

^
260 : All - ihr habendes gut ihren glaubigern überge-

anbey die Lreckiroren.

Ztio : Das suramentum paupcrtatls ablegen / V0N dasju-
dcr personal - execucion befreyet seyn sollen : derjenige
aber / welcher

4to : Dieses nicht beweisen kan/nach beschassenheit deren
umständen auf ein Gränitz - Haus / oder in die Löwen - gru-
ben / und endlichen in den Stadt - graben zu öffentlicher ar-
beit verschaffet werden solle ^ bey welchem Starürö ^ Sir es
annoch fernerS verbleiben lassen/ mit dem beysatz ; daß man

zeo : Einen solchen mit obigen drcyen requilmz verse¬
henen und boni8 ceäirenden schuldner bumanitarw caux-L
glejchwolen sein oräinari - kleid / nebst einem beth und et¬
was von denen geringeren mobilien überlassen : derselbe
auch

6ro : Von seinen kürcäitoren / nachdeme er alles her¬
gegeben / wann ihme auch die nöthige ätzung von jemand
nach der Hand gcschencket/oder lehret würde / nicht mehr
bei) Bericht / ausser er käme acl pinc^uiorcm lorcunam,
welches er Gerichtlich angelobcn solle / angcsprvchen Wer¬
den könne ; und daß endlichen

. : Dieser Lcäens bey verhandenen obig - rechtli¬
chen Ersordernussen durch sothane cclUon an seinen Ehrest
nicht verletzet werde.

Drit-

Widrigens ist
4tä gegen den
schuldner nach
ausweisung der
N . Oe . exat ^u--
rions - ordnung
juxra luperiüs
ulle ^ntum tjt . Z.
§. 12 , zu verfah¬
ren.

5tä , ist diesem
bonis ceäirende
ciekitori gleich¬
wohl sein sräL-
nuri -kleld / nebst
einigen geringe¬
ren mobilibus
zu lassen.

Item 6r6 , die
ihme lezirte oder
sonsten geschenckL
te ätzung.

/


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

